
Deutsche Provinz der Schwestern vom Guten Hirten
Wir, die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Schwestern vom Guten Hirten, haben uns das folgende Pflegeleitbild

zu eigen gemacht, das in den Arbeitsgruppen der verschiedenen Niederlassungen in vielen Gesprächen und
Reflexionen entstanden ist.

IIm Team stärken wir uns gegenseitig im
Durchhaltevermögen, im Erkennen unserer
Grenzen und Fähigkeiten, im Vertrauen in unsere
Arbeit. Das Team und die Bewohnerinnen
akzeptieren sich gegenseitig mit ihren Grenzen,
Fähigkeiten und Möglichkeiten.

Pflegeleitbild für die ordenseigenen Heime der Altenpflege

Jeder Mensch ist Geschöpf und Ebenbild
Gottes und auf Dialog und Gemeinschaft
angewiesen.

J

Der Mensch ist in seiner Einzigartigkeit
geprägt durch seine Lebensgeschichte und
sein Umfeld. Daher setzen wir uns mit
seiner Biografie auseinander, die uns dabei
hilft, Verständnis für ihn zu haben.

D

Die Schwerpunkte unserer Arbeit sehen wir darin,
unseren Bewohnerinnen eine für sie lebenswerte
Zeit zu ermöglichen, ihre Lebendigkeit und
Lebensfreude zu fördern und das Gemeinschafts-
und Zusammenhörigkeitsgefühl zu stärken.

D

Wir orientieren uns an den Bedürfnissen der
Bewohnerinnen und respektieren ihre
persönlichen Entscheidungen bei ärztlichen,
therapeutischen und pflegerischen Maßnahmen.
Wir fördern und/oder erhalten ihre
Selbständigkeit und bieten Hilfe zur Selbsthilfe.

w

Wir begleiten die Bewohnerinnen auf ihrem Weg.
Wir ermöglichen den Kranken das Gesundwerden und
den Genesenden das Gesundbleiben. Wir unterstützen
und begleiten die Bewohnerinnen im Zustand von Krank-
oder Behindertsein und auf ihrem Weg der größtmöglichen
Selbständigkeit. Wir geben ihnen Neuorientierung in
ihrem Leben. Wir begleiten unsere Bewohnerinnen im Sterben
und lassen sie nicht allein.

w

Wir legen großen Wert auf eine qualifizierte
Pflege und Betreuung. Wir verpflichten uns zu
Professionalität und zu Transparenz im
Umgang mit den Bewohnerinnen, dem Team
und der Struktur.

w

Wir bringen unsere Ideen, unsere
Kreativität, unsere Flexibilität und unser
Einfühlungsvermögen in unsere Arbeit
ein. Wir sind beziehungsfähig.

w

Wir bilden uns kontinuierlich fort, um
den sich ändernden Bedürfnissen der
Bewohnerinnen und Anforderungen von
außen angemessen begegnen zu können.

w

Wir verpflichten uns, uns an getroffene
Vereinbarungen zu halten, sie zu vertreten und
umzusetzen.

w


